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ANIMA DOLCE – fünf Leute, ein Herzschlag, der nach Disco klingt und im Kopf  

einen Film abspielt. Aus der Zentralschweiz, wo eigentlich stille Berge hausen, stampfen  
sie groovige Beats. Funky Gitarren, die dir wie Sonnenstrahlen ins Gesicht fallen,  

warme Synths, die nach Sonntagmorgen riechen, und Gesang, der nicht fragt, ob er darf, sondern 
einfach reingeht – ins Herz, ins Ohr, in diesen einen kurzen Moment, bevor alles wieder  

vorbei ist. «A Short Moment» heisst die kommende Debut-EP, Frühjahr 2026, ein Mixtape für alle, 
die nicht länger warten können, bis das Leben wieder passiert. Songs wie Neonlicht in einer  

fremden Stadt: erst blendend, dann vertraut.  
ANIMA DOLCE spielen mit der Gegenwart wie mit einem Lieblings-Filter,  

lassen sie aber immer wieder durch ihre Retro-Liebe laufen. Es ist Indie in eigener Sprache:  
funky Pop, frecher Neo-Soul, alles so arrangiert, dass Gegensätze nicht nur koexistieren,  

sondern gemeinsam auf der Tanzfläche landen. Eingängig und mitsingbar, aber mit genug Tiefe,  
um nachts um drei immer noch zu wirken. Musik, die sich nicht verabschiedet, sondern  

sich zwischen deine Träume legt, wie eine Mitbewohnerin, die immer bleibt.  
Am Ende ist es gar nicht so kompliziert. Fünf Meschen, die beschlossen haben, dass sie lieber 

Musik machen, als brav zu schlafen. Keine Garantie, kein Versprechen – nur der dringende  
Verdacht, dass hier noch viel passieren wird.

KURZVERSION
ANIMA DOLCE – fünf Leute, ein Herzschlag, der nach Disco klingt und  

im Kopf einen Film abspielt. Funky Gitarren, die dir wie Sonnenstrahlen ins Gesicht fallen,  
warme Synths, die nach Sonntagmorgen riechen, und Gesang, der nicht fragt, ob er darf,  

sondern einfach reingeht. «A Short Moment» heisst die kommende Debut-EP, ein Mixtape
für alle, die nicht länger warten können, bis das Leben wieder passiert.


